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Die Schweiz importiert Schweizer-Käse!

Warum grüessisch Du dä vo der Chäs-Union plötzli so hochachtungsvoll!"

Tschumpel, bring du emol sones Kunststück fertig, wie die fertig bracht hend!"

Etwas Grund
«Du hast Deine Verlobung mit Karl

aufgehoben?»

Nur echt von E. Meyer, Basel

«Ja, er wurde geradezu unmöglich
auf die Dauer. Nie war er mit meinen
Kleidern zufrieden, meine Bekannten
passten ihm nicht, ich sollte ihm

nachlaufen, ich zahlte ihm zu wenig
gute Nachtessen, ich nahm zu wenig
gute Kinoplätze usw. usw. Und als

ich dann erfuhr, dass er sich mit einer
anderen verheiratet hatte, glaubte
ich doch genügend Gründe zu haben,
die Verlobung aufzulösen.» e. e.

Schüttelreim
Einst fuhr man schlicht auf Leiterwagen,
In Gegenden, die weiter lagen.

Das Mammut in die Wüste kackelt,
So dass die ganze Küste wackelt. Febo

Zürich!
Am vieri, im Helmhus, bis pünktli min

Schatz,
ich Iah reserviere, en Feischterplatz!

Hclmhaus-Konditorci-Cafc
E. Hegetschweiler, Zürich.
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